
 
 

DAS HÄSCHEN UNDDIE RÜBE  
(WEIHNACHTEN - Chinesisches Märchen) 

 
Felder und Hügel waren mit hohem Schnee bedeckt und das Häschen 
hatte nichts zu essen. Es ging fort, um Futter zu suchen und fand zwei 
gelbe Rüben. Es aß eine Rübe und dachte: "Es schneit so sehr und es 
ist so bitterkalt, gewiss hat das Eselchen nichts zu essen. Ich will ihm 
eine Rübe bringen." Sofort lief es zu Eselchens Haus. Aber das 
Eselchen war nicht zuhause. Also legte das Häschen die Rübe vor die 
Tür und ging wieder fort. Das Eselchen war auch auf Futtersuche, fand 
ein paar Kartoffeln und ging zufrieden nachhause. Vor seiner Tür fand es 
die gelbe Rübe und überlegte von wem sie wohl sein könnte. Dann aß 
es seine Kartoffeln und sagte: "Es schneit so sehr und es ist so bitterkalt, 
gewiss hat das Lämmchen nichts zu essen. Es soll die gelbe Rübe 
bekommen." Eselchen rollte die Rübe zu Lämmchens Haus. Aber das 
Lämmchen war nicht zuhause. Also legte das Eselchen die Rübe vor die 
Tür und ging wieder fort. Das Lämmchen war auch auf Futtersuche, fand 
einen Kohlkopf und ging zufrieden nachhause. Vor seiner Tür fand es die 
gelbe Rübe und überlegte von wem sie wohl sein könnte. Dann aß es 
seinen Kohlkopf und sagte: "Es schneit so sehr und es ist so bitterkalt, 
gewiss hat das Rehlein nichts zu essen. Es soll die gelbe Rübe 
bekommen. Lämmchen trug die gelbe Rübe zu Rehleins Haus. Aber das 
Rehlein war nicht zuhause. Also legte das Lämmchen die gelbe Rübe 
vor die Tür und ging wieder fort. Das Rehlein war auch auf Futtersuche, 
fand grüne Blätter und ging zufrieden nachhause. Vor seiner Tür fand es 
die gelbe Rübe und überlegte von wem sie wohl sein könnte. Dann aß 
es seine grünen Blätter und sagte: "Es schneit so sehr und es ist so 
bitterkalt, gewiss hat das Häschen nichts zu essen. Es soll die gelbe 
Rübe bekommen. Das Rehlein trug die gelbe Rübe zu Häschens Haus. 
Aber das Häschen hatte sich satt gegessen, war zu Bett gegangen und 
schlief. Das Rehlein wollte es nicht wecken und kullerte die Rübe leise 
zur Tür hinein. Als das Häschen erwachte, rieb es sich verwundert die 
Augen: Die gelbe Rübe war wieder da! Es überlegte einen Augenblick, 
dann sagte es: "Gewiss hat mir ein guter Freund diese Rübe gebracht!" 
Dann aß es die gelbe Rübe auf. Sie schmeckte sehr gut! 
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